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Der Schwerpunkt der Arbeit der Desert Flower Foundation 2016 wurde auf folgende 

vier Projekte gelegt.  

1. FGM Awareness und Öffentlichkeitsarbeit 

2. Betreuung  der bestehenden Desert Flower Centers  in Berlin, Stockholm 

und Amsterdam sowie Eröffnung des DFC Paris  

3. Reorganisation des Patenschaftsprojekts „Rette eine kleine 

Wüstenblume“ 

4. Weiterentwicklung Desert Flower Foundation Bildungskampagne in 

Afrika  

5. Arbeitsbericht 

 

1. FGM Awareness und Öffentlichkeitsarbeit  

Der Onlineauftritt der Desert Flower Foundation erfolgt über die folgenden Plattformen: 

 - Homepage: www.desertflowerfoundation.org  

 - Facebook  

- Twitter   

-YouTube  

- Instagram  

 - Newsletter 

2016 wurde der Onlineauftritt der Desert Flower Foundation durch einen eigenen 

Waris Dirie sowie Desert Flower Foundation Instagramaccount erweitert. Darüber 

hinaus wurde die Aussendung von Newslettern über cleverreach erneut 

aufgenommen. 

 



You Tube Kanal:       531. 753 Besucher (20% Steigerung) 

Facebook:                 47 600 Likes  (10% Steigerung) 

Twitter:                     7144 Follower  (7 % Steigerung) 

Instagram (NEU):      Desert Flower Foundation (448)  

                                   Waris Dirie (7604) 

Newsletter (NEU):      2411 Abonnenten  

 

 Medienberichte über DFF: 

 

Die Zeit  

Tagesspiegel 

TZ Berlin  

Deutsche Welle  

FAZ  

EMMA 

Spiegel  

ARD  

RTL 

SAT1 

Tiroler Tageszeitung  

EUROPENEWS  

Kronenzeitung 

Die Presse 

Kleine Zeitung 

Tirolerin  

OÖ Nachrichten 

Le Point 

ELLE 

Le Figaro 

Le Parisien 

TV5 Monde 

Au Feminin 

Paris Match 

Le Monde  

TF2 

TF1 

Liberation 

El Diario 

MSN 

 



 Beantwortung von Anfragen:  

 

8450 Anfragen (Brief, E-Mail, Facebook) an die Desert Flower Foundation 

wurden 2016 beantwortet. 

 

 Spendenzuwachs: 

 

Die Spendenbeiträge konnten im Jahr 2016 im Vergleich zum letzten Jahr um 

23,5% gesteigert werden. 

 

2. Betreuung  der bestehenden Desert Flower Centers  in Berlin, Stockholm 

und Amsterdam sowie Eröffnung des DFC Paris  

Im September 2016 wurde das das vierte Desert Flower Center („Centre Fleur du 

Désert“) von der französischen Fondation Fleur du Désert zur ganzheitlichen 

Behandlung von betroffenen Frauen in Paris, St. Denis im L’hôpital Delafontaine 

eröffnet.  

Leiterin Fr. Dr. Ghada Hatem erhielt im DFC Berlin eine Einschulung zur 

Operationstechnik für FGM.  

Im Zuge der Eröffnung wurde eine Pressekonferenz sowie ein Wüstenblumen Charity 

Event mit Waris Dirie organisiert. 

Im berühmten Pariser Déjazet Theater wurde das Wüstenblumen Charity Event mit 

Waris Dirie sowie zahlreichen französischen SchauspielerInnen abgehalten und von 

der Desert Flower Foundation finanziert. 

Die Desert Flower Foundation Scandinavia organisierte in Zusammenarbeit mit der 

Desert Flower Foundation Austria ein FGM Seminar für 800 ÄrztInnen. 

Walter Lutschinger präsentierte anschließend die Arbeit der Desert Flower Foundation 

und nahm an einer Podiumsdiskussion zum Thema FGM teil.  

Im Anschluss wurde die Desert Flower Foundation Scandinavia den schwedischen 

Medien vorgestellt. 

 

 



3. Reorganisation des Patenschaftsprojekts „Rette eine kleine Wüstenblume“ 

„Rette ein kleine Wüstenblume“ das Patenschaftsprojekt wurde 2016 erfolgreich 

fortgeführt. Die Patenschaftsbeträge konnten im Zeitraum Jänner 2016- Dezember 

2016 um 40% gesteigert werden.   

Des Weiteren wurde das Datenbanksystem der Patenschaften überarbeitet und 

effizienter gestaltet. 

Darüber hinaus wurde die Planung für die Ausweitung des Patenschaftsprojekts in 

Tansania eingeleitet.  

 

4. Weiterentwicklung Desert Flower Foundation Bildungskampagne in Afrika 

Über 700 Millionen Menschen können weltweit weder lesen noch schreiben.  

Mit 37% hat Afrika, vor allem in den Bereichen der Sub-Sahara, die größte 

Analphabetenrate der Welt.  

Bildung ist essentiell für die Stärkung der Frau, deren Selbstbestimmung und in 

weiterer Folge ein wichtiger Schritt gegen Genitalverstümmelung.  

Daher hat Waris Dirie zusammen mit ihrer Desert Flower Foundation eine 

Bildungskampagne für Afrika ins Leben gerufen und ein erstes Lesebuch für 

afrikanische Schulen mit Hilfe von Pädagogen verfasst.   

2016 wurde das Konzept für „My Africa- The Journey“ von Waris Dirie und dem Desert 

Flower Foundation Team verfasst und gemeinsam mit der Illustratorin Cansu 

umgesetzt. Das erste Lesebuch wird 2017/2018 in einer Bildungsbox gemeinsam mit 

Buntstiften, Schulrucksack, Lineal, Spitzer und Radiergummi in Sierra Leone und 

Tansania verteilt. 

Im Zuge des Kampagnenstarts widmete EY  Partner Christoph Harreither ein seinen 

Lauf durch die Antarktis dem Bildungsprojekt der Desert Flower Foundation und 

sammelte Spendengelder für 300 Bildungsboxen. 

 

 

 



5. Arbeitsbericht 

Jänner 2016:  

 Meeting in Paris für Vorbereitung Centre Fleur du Désert 

 Meeting mit Cansu für Illustration für „My Africa- The Journey“ 

 Meeting Desert Flower Musical 

Februar 2016: 

 Schulung von 800 Ärzten in Stockholm 

 Meeting mit „Die Zeit“  Berater für investigative FGM Story 

 FGM- Vortrag von Waris Dirie  in Sobot 

 Waris Dirie Vortrag auf Slow Fashion Festival in Warschau 

März 2016: 

 Einschulung von Dr. Ghada Hatem im Desert Flower Center Berlin  

 Meeting mit Hannes Rossacher für ARTE Dokumentation „20 Jahre 

Wüstenblume“ 

April 2016: 

 Konzeption Desert Flower Bildungsbox für afrikanische Kinder 

 Meeting mit Cotton Made in Africa, Hamburg 

Mai 2016: 

 Meeting mit Prince Asfa Wossen Asserate in Frankfurt für Waris Dirie „Die 

Stimme Afrikas“  

 Meeting mit Simone Cipriani „Together for African Women“ in UN Genf 

Juni 2016: 

 Meeting für das Desert Flower Musical  

 Waris Dirie Rede über FGM vor der polnischen Industriellen Vereinigung in 

Warschau 

 Konzeptualisierung von „My Africa- The Journey“ 

 

 



Juli 2016: 

 Erarbeitung eines neuen Datenbanksystems für Patenschaften 

 Vorbereitung der Women for Peace Konferenz in Seefeld 

 Vorbereitung mit Christoph Harreither für seinen Fundraising Lauf durch die 

Antarktis  

 Meeting mit Cansu für Illustration von „My Africa- The Journey“  

August 2016: 

 Meeting mit Youssou N’Dour für Wüstenblume Musical in München 

 Ausarbeitung von Text und Übungen für „My Africa- The Journey“ 

 Meeting Christoph Harreither und Waris Dirie in Seefeld zur Vorbereitung für 

Charity Lauf durch die Antarktis  

 

September 2016: 

 Meeting mit Weltgebetstag der Frauen für einen Förderbetrag von 30 000€ 

 Aufbau einer Instagramplattform für Waris Dirie und Desert Flower Foundation  

 Desert Flower Foudnation Ärzteschulung im DFC Paris Saint Denis  

 Produktion des Songs „L´excision n’est pas bon“ mit Bafing Kul in Paris 

 Start der Illustrierung von „My Africa- The Journey“  

 Eröffnung des 4. Desert Flower Centers in Paris 

 Charity Gala mit Waris Dirie im Dejazet Theater in Paris 

Oktober 2016: 

 Meeting mit Thomas Rilk zum Thema Dokumentation mit Waris Dirie 

 Vortrag von Waris Dirie an St. Gilgen International School  über die Desert 

Flower Foundation mit Charity Event 

November 2016: 

 Meeting mit Dr. Michael Reinprecht und Eva Baumann für Planung „ Fit in 11 

Minuten“ 

 Christoph Harreither läuft durch die Antarktis zugunsten der Desert Flower 

Foundation  



 Meeting mit Dulma Clark in Danzig bezüglich „Desert Flower Show“ Collection 

 

Dezember 2016: 

 Relaunch der YouTube Seite 

 Meeting mit Hannes Rossacher und ARTE Redakteurin zum Thema „20 Jahre 

Wüstenblume“ Dokumentation  

 Waris Dirie FGM Vortrag sowie Pressekonferenz in Istanbul in Kooperation mit 

Sabanci Stiftung 

 

Folgende neue Projekte sind derzeit in Entwicklung. 

  „Wüstenblume“ das Musical derzeit in Entwicklung in Kooperation mit 

Theater St. Gallen 

 „20 Jahre Wüstenblume“ ARTE Doku (2018) und Waris Dirie (2018) 

 Desert Flower House in Afrika und Wüstenblumen Haus in Europa 

 Neupositionierung Waris Dirie „Die Stimme Afrikas“ 

 Patenschaftsprojekt in Tansania 

 

Wien, 26.09.2017  

Walter Lutschinger/ Ena Hujdurovic 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Stammorganisation 

 

Wüstenblume Desert Flower Foundation – Verein zur Förderung von Hilfsaktionen für 

Afrika, gegründet von Waris Dirie 

Vorstand 

Waris Dirie                                                   Ehrenpräsidentin  

Univ.-Prof. Dr. Dr. h.c. Heinz Kölbl              Präsident  

Univ.Prof. Dr. Sepp Leodolter                      Vizepräsident 

 Dr. Gerald Ganzger                                     Vizepräsident 

 Mag. Alfred Lutschinger                              Vizepräsident  

Walter Lutschinger                                Geschäftsführer (Spendeneinnahmen & -

vernwendung) 

Mitarbeiter 

Ena Hujdurovic                       Projektmanagerin und Public Relations 

Johanna Horz                         Koordinatorin Patenschaften  

Victoria Kloiber                       Fundraising Managerin 

Fardouza Moussa Equeh       Projektmanagerin (Djibouti)  

Fr. Peter Konteh                     Projektmanager (Sierra Leone) 

 Dr. Cornelia Strunz                Projektmanagerin Desert Flower Center (Berlin)  

Brigitta Lutschinger                 Rechnungswesen  

Florian Ivo                               Datenschutzbeauftragter 

Und weitere freiwillige Mitarbeiter weltweit.  

Sitz 

Ungargasse 24/6 1030 Wien Österreich 


